Literarisch-musikalischer Salon
«Dichter-Übersetzer des Brjansker Gebiets»
Ziele:

а) mit dem Schaffen von F. I. Tjuttschew und E.W. Sorotschkin bekannt machen; 
b) die Liebe zur deutschen und russischen Poesie und Musik anerziehen; 

c) kreative Fähigkeiten der Lernenden entfalten.
Das Drehbuch

1 Moderator: Guten Tag, liebe Gäste des literarisch-musikalischen Salons! 
2 Moderator: Wir freuen uns, alle zu sehen.

1 Moderator: Schon einige Jahre sehen wir dieses Denkmal in unserem Stadtzentrum.
Dieser Mensch war ein Dichter und ein Übersetzer. Gedichte  von H. Heine, F. Schiller, J.W. von Goethe hat er ins Russische übersetzt. Sein Leben ist mit dem russischen Brjansk und mit München in Deutschland  verbunden.  

2 Moderator: Habt ihr schon geraten? Heute ist die Rede von unserem Landesmann F. I. Tjuttschew, dem Dichter, dessen Gedichte jedem Menschen in Russland berühmt sind. Da sind einige Titel  “Maigewitter ”, “Der Winter zürnt nicht grundlos”. 
Die Lernenden sagen das Gedicht “Der Winter zürnt nicht grundlos” mit der Übersetzung von Uwe Grüning auf. Musik von Mozart.
1 Moderator: Aber nicht alle wissen, dass die bei uns beliebten Gedichte dem bayerischen Natur gewidmet wurden. 

2 Moderator: In München lebte Fjodor Iwanowitsch über 20 Jahre, hier bildete er heraus und hier  wurden viele von seinen bekanntesten Werken geschrieben.

1 Moderator: Im Jahre 1827 wurde seine erste Übersetzung zum  Gedicht von H.Heine “Ein Fichtenbaum steht einsam” in der Zeitschrift “Nördliche Lyra” erschienen.

Die Schülerin deklamiert das Gedicht. Musik von H.Schutz.
2 Moderator: F. I. Tjuttschew und  H.Heine waren grosse Freunde.  F. I. übersetzte viele Werke seines deutschen Gleichgesinnten-Dichters ins Russische. 

Die Gymnasiasten versuchten auch einige von ihnen zu übersetzen.
Ein bestes Gedicht “Der Brief, den du geschrieben” sagt unsere Übersetzerin auf.  Musik von Rubinstein.
1 Moderator: Sehr beliebtes Gedicht von H.Heine “Loreley” gefiel unseren Lernenden auch. So entstand eine neue schöne Übersetzung. 
Die Gymnasiastin liest ihr Werk vor. 
2 Moderator: 1838 hat der Komponist Friedrich Silcher zusammen mit Ferenz List zum Text von Heines “Lorelei” eine Melodie komponiert. 
Dieses wunderschönes Lied klingt jetzt. Trefft, bitte, den Mädchenchor. 
1 Moderator: Im Jahr 1836 veröffentlichte A.S.Puschkin in seiner Zeitschrift „Sovremennik“ ("Zeitgenosse") unter der Überschrift: “Gedichte, die aus Deutschland eingesandt worden sind”, 24 Gedichte von Fjodor Tjuttschew. 
2 Moderator: Es waren verschiedene Übersetzungen zu den Werken von J.W.von Goethe, Friedrich Schiller.
 “Geistesgruβ” von Goethe mit der Übersetzung von Tjuttschew sagen unsere Lernenden auf. Musik von L.Beethofen.
1 Moderator: In unserem Gymnasium wurde vor kurzem ein interessanter  poetischer Wettbewerb durchgeführt. Unsere Lernenden schrieben ihre Übersetzungen. 
2 Moderator: Zum sehr bekannten in der ganzen Welt Gedicht von Goethe wurden sogar 5 Werke geschrieben.

1 Moderator: Zuerst sagt das Gedicht “Gefunden” die Deutschlehrerin G. L. Kilep auf. Musik von Mozart. 

2 Moderator: Und jetzt schlagen wir vor, alle 5 Übersetzungen zu hören.

1 Moderator: Unsere Gymnasiasten haben kreative Fähigkeiten, nicht wahr? Sie schrieben nur ihre eigenen, tiefen und wunderbaren Gedichte. Und zum Beweis dafür ist noch ein tolles Gedicht des weltberühmten deutschen Klassikers. 
2 Moderator: Das Gedicht “Neue Liebe, neues Leben” von J.W.Goethe deklamiert unser Lernende mit eigener Übersetzung.  Musik von L. Beethofen.
1 Moderator: Aus dem Schaffen von Fr.Schiller übersetzten unsere Schüler ins Russische auch einige Gedichte  zusammen mit F.I. Tjuttschew.

2 Moderator: Das Gedicht von Schiller  “Fischerknabe” und die Übersetzung von   Tjuttschew sagt die Gymnasiastin auf. Musik von F. List.
1 Moderator: “Jägerliedchen” mit eigener Übersetzung liest die Schülerin vor. Musik von R.Schumann.
2 Moderator: Heute in unserem Salon hört ihr die Übersetzungen von F. I. Tjuttschew und erste poetischen Versuche der Schüler. Die Lernenden machen unserem Landesmann nach. Und es ist prima! Wir sind an diesem Dichter sehr stolz.
1 Moderator: In Brjansk lebt und schafft noch ein Dichter und Übersetzer, dessen Gedichte vielen Menschen gut gefallen. Er ist heute bei uns zu Gast.

 W.E.Sorotschkin sagt einige Werke und Übersetzungen auf.
2 Moderator: Wir haben das Wissenstoto zum Thema “Das Leben und Schaffen von F.I. Tjuttschew, und schlagen vor, daran teilzunehmen. Sehr aktive Lernenden bekommen Preise von unserem Gast, dem Dichter W. E. Sorotschkin.
1 Moderator: Wir freuen uns sehr, unsere lieben Lehrer, Eltern und Schüler mit den Übersetzungen von F.I. Tjuttschew, W.E.Sorotschkin und unserer Lernenden, junger Dichter, bekannt zu machen.
2 Moderator: Zum Schluss möchten wir sagen, dass alle heute von euch gehörten Gedichte und Übersetzungen mit Illustrationen unserer jungen Maler wurden im Buch unter dem Titel “ Zusammen mit F. I. Tjuttschew…” veröffentlicht.

1 Moderator: Ihr könnt dieses Buch in unserer Bibliothek lesen oder zum Andenken kaufen.

2 Moderator: Hoffentlich, dass jemand jetzt den Wunsch hat, im Original die deutsche Poesie zu lesen oder ins Russische zu übersetzen.
1 Moderator: Wir bedanken uns bei euch, liebe Gäste, für ihre Aufmerksamkeit!
2 Moderator: Bis zum nächsten Treffen in unserem literarisch-musikalischen Salon!

PS. Im Anhang können Sie das Buch “ Zusammen mit F. I. Tjuttschew…” sehen.

 

     
 

